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KLARE KANTE FÜR INNENSTADT, SICHERHEIT UND
SOLIDE FINANZEN LIMBURG.
Die FDP ist nach der Kommunalwahl mit einer zweiköpfigen Fraktion in die

Stadtverordnetenversammlung gestartet. Der Fraktion gehören Marion Schardt-Sauer und

Maximilian Acht an, Fraktionsvorsitzende ist Marion Schardt-Sauer.

Die Liberalen haben im Stadtparlament einen Sitz verloren, liegen aber mit ihrem

Ergebnis in Limburg deutlich über den hessenweiten Schnitt der Liberalen. Die

heimischen Freidemokraten machen deutlich: Über 5% Zuspruch sind Wertschätzung und

zugleich Verpflichtung. „Die Phase der Analysen ist vorbei. Jetzt geht es um klare

Positionen, um Mut zur Veränderung und um harte Sacharbeit für diese Stadt“, erklärt

Schardt-Sauer. Die FDP sieht keinen Grund, sich politisch kleinzumachen – im Gegenteil:

„Gerade jetzt braucht Limburg eine liberale Stimme, die unbequeme Fragen stellt.“

Aus Sicht der FDP liegt in Limburg vieles im Argen: zu lange Entscheidungswege, eine

Innenstadt mit sichtbaren Leerständen, offene Fragen bei Sicherheit und Ordnung sowie

ein Verkehrssystem, das an vielen Stellen nicht mehr funktioniert. „Das sind keine

Randthemen – das sind zentrale Zukunftsfragen für unsere Stadt“, so die Fraktion.

Inhaltlich setzt die FDP klare Schwerpunkte: solide und generationengerechte Finanzen

statt weiterer Belastungen, eine spürbare Verbesserung der Sicherheit im öffentlichen

Raum sowie eine echte Verkehrspolitik, die Mobilität ermöglicht statt verhindert. Ein

besonderer Fokus liegt auf der Innenstadtentwicklung. Leerstände müssen konsequent

reduziert und neue Nutzungen aktiv ermöglicht werden. Auch der Bahnhofsbereich und

sein Umfeld sollen deutlich stärker in den Fokus rücken. „Wir wollen keine

Schönwetterpolitik. Wir wollen Ergebnisse“, betont Maximilian Acht. Dazu gehöre auch,
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Fehlentwicklungen klar zu benennen und Alternativen aufzuzeigen – ohne Ausreden,

ohne Verzögerungstaktik.

Um weiterhin nah an den Menschen zu sein, seien regelmäßige Dialogformate, Präsenz

vor Ort und eine weiterhin aktive Kommunikation geplant. „Wir wollen wissen, wo der

Schuh drückt – und wir wollen zeigen, dass Politik auch konkret lösen kann“, so Acht.

Die FDP-Fraktion macht deutlich: Das Team ist hochmotiviert, die Kernthemen sind klar

und die Liberalen wollen wieder wachsen. Und sie wird sich mit Nachdruck in die

politischen Debatten einbringen – sachlich, aber bestimmt. Der politische Liberalismus sei

nicht am Ende, sondern stehe für einen Neustart bereit.
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